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[1] Ew. Hochwohlgeboren beehre ich mich auf das gefällige Schreiben vom 3  v. Mts. ergebenst zu 
erwiedern, daß ich von dem Inhalt desselben sehr gern Veranlassung genommen habe, bei 
dem vorgeordneten Königlichen Ministerio der geistlichen, Unterrichts und Medizinal-Angelegenheiten
für den Stud. philolol. Savelsberg auf die Bewilligung einer angemessenen Unterstützung Behufs des 
Besuchs der Berliner Universität anzutragen.
Mit welchem Erfolg dieses geschehen ist, wollen Dieselben aus demjenigen Schreiben entnehmen, 
welches ich zur gefälligen Aushändigung an den p. Savelsberg hierbei zu schließen mir erlaube.
Der junge Mann hat die ihm zugesicherte Wohlthat einzig und allein Ew. Hochwohlgeboren 
dringenden Verwendung und dem Werthe, welchen das hohe Ministerium auf dieselbe legt, zu 
verdanken.
Bonn, den 18 Februar 1840.
Der Königliche außerordentliche Regierungs-Bevollmächtigte.
v. Rehfues

An
des Herrn Professors
von Schlegel, Ritters pp.
Hochwohlgeboren
hier.
N  464.
[2] [leer]

ten

ten

o

Namen
Savelsberg, Martin Joseph
Körperschaften
Berliner Universität

Preußen. Ministerium der Geistlichen, Unterrichts- und Medizinalangelegenheiten
Orte
Bonn
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